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[fol. 33v] 
 
172. et 173.   Preu zu 13 Schaf Malz vnd  

74 Viertl Pier 
Mitwoch, den 12. 7bris A [sic] 

 
 Lenger von Zaizkhouen 1 
 Salzzug 4 
√  Ressts Flächel am Hof wider 2 
 Rezl vnd Miller 1 ½ 
 Loestatt 1 
 Wastl Kraus 2 
 Hannß Hochmuet 3 
 Neumüller, geen Arding 3 ½ 
 Mader in der Neustatt 2 
 geen Honcheim 1 ½ 
 Eining205 1 
 Waizenpaurn 8 
 Kelhamer 16 
 Peckh von Teugen vnd Stausackher 2 
 Gleggler 2 
   Knorn 49 fl. Petmess 7 
√ nach Rhain 4 ½ 
 nacher Schrobenhausen 7 
 Rottenburger 3 
   Ressts 3½ fl. Dullinger 1 ½206 
√ an Achtln 1 
 thuet Ordinari 74 Viertl 
 Vberguß       5/8

207 
 Item das Vilfaß   1 Viertl 
 

                                                 
205 Der Anfangsbuchstabe ist undeutlich geschrieben, es kann auch „Fining“ heißen. 
206 Nicht deutlich erkennbar, ob „½“ gestrichen wurde oder nicht. 
207 Vgl. oben, S. 3, Anm. 5. Sh. zum Vergleich der Mengenangaben RB 1629 beim entsprechenden 
Datum. Sh. zum Füllfaß HA 1629/30, Besoldung des Brauereipersonals – sichere Zahlen zum 
Haustrunk. 


